
 
 
 
 

Vorstandsitzung von Rassetauben Schweiz Protokoll  
3/16 

 
Hotel Restaurant Chrüz Hauptstrasse 67, 4702 Oensingen 

Freitag, 11. März 2016 um 16.00 Uhr 
 

Vorsitz:  Erwin Bär 
Protokoll: Christian Knuchel 
Anwesend: Erwin Bär, Alexis Julmy,  Christoph Uebersax,   Christian Knuchel, Jean Pierre Nell, 

Claude Schneider, Monica Henry und Robert Boéchat 
  
Entschuldigt: Urs Freiburghaus 
 
 
 
 

1. Begrüssung:  
 

Pünktlich um 16.00 Uhr begrüsst Erwin Bär den Vorstand zur dritten Vorstandsitzung  im 
neuen Jahr hier im Restaurant Chrüz in Oensingen. 
 

2. Protokoll der Vorstandsitzung vom 22. Januar 2016 in Oensingen : 
a) Das Protokoll wurde alle per E-Mail zugestellt und in der Tierwelt veröffentlicht es gab keine 

Einsprachen somit ist es genehmigt. 

b) Das Protokoll von der Vorstandsitzung vom 12. Februar 2016 wurde allen per E-Mail 

zugestellt es gibt keine Ergänzungen damit ist es genehmigt. Erwin wird es noch in der 

Tierwelt publizieren. 

c) Das Protokoll der POK in Wangen a.A vom 13. Februar ist ebenfalls allen zugestellt worden 

und schon in der Tierwelt erschienen. Es gibt keine Ergänzungen damit ist es genehmigt. 

Besten Dank dem Verfasser Christoph Uebersax 

3. Orientierung Kleintiere Schweiz / Tierwelt: 
Erwin Bär orientiert kurz über die wichtigsten Ereignisse seit der letzten Vorstandssitzung.  

 
4. Jahresbericht 2015/16  

An Handen des Jahresberichts vom 2014/15 werden alle Informationen miteinander 
abgestimmt und wo nötig die Änderungen vorgenommen. Anfallende Aufgaben auf die 
einzelnen Vorstandsmitglieder verteilt. 
 
 
 



5. Jahresrechnung 2015 / Rechnungsrevision: 
Unsere Kassierin Monica Henry präsentiert die Jahresrechnung 2015. Alle Kostenstellen 
werden nochmals einzeln angeschaut und überprüft. Die Jahresrechnung schliesst mit dem 
budgetierten Ergebnis ab. Die Rechnung wird an der nächsten Vorstandsitzung vom 16. April 
2016 in Reiden durch die Revisoren geprüft werden. 
 

6. Rassetauben Schweiz Budget 2016: 
Bis Ende Februar konnten alle Vorstandsmitglieder ihre Wünsche fürs Budget 2016 an 
Monica Henry melden. Monica präsentiert auf Grund dieser Anliegen das Budget 2016 es 
schliesst leider mit einem Minus ab. In einer langen Diskussion werden alle Positionen einzeln 
besprochen und alle Möglichkeiten geprüft. Um Einsparungen vor zunehmen.  
     

7. Rassetauben Schweiz Delegiertenversammlung 11. Juni 2016 in Weinfelden: 
Die Traktandenliste und Einladung wird von Erwin Bär vorgestellt und besprochen einige 
Anpassungen werden noch vorgenommen. Der Rücktritt von Rolf Bächler als Vertreter der 
Rassetauben in Verbandsgericht gilt erst ab der VOK 2017. Bis dahin müssen wir unbedingt 
eine geeignete Person gefunden haben die die Rassentauben im Verbandsgericht vertreten 
wird. 
 

8. Schweizerische Nationale Ausstellungen ab 2018: 

Erfreulicherweise bewirbt sich der Kleintierzüchterverein Tägerwilen um die Durchführung 

der Nationalen Taubenausstellung 2018 der Bewerbung wir vom Vorstand einstimmig 

zugestimmt. Die Ausstellung wird vom 15.-16. Dezember in Frauenfeld durchgeführt werden. 

Folgende Ausstellungen sind auch schon vergeben worden. 

9.-11. Dezember 2016 in Sumiswald Nationale Taubenausstellung.  

Christian Knuchel als OK Präsident der Nationalen von Sumiswald hat noch zwei Fragen zum 

Ausstellungsvertrag mit Rassetauben Schweiz. An welchem Tag ist die Preisrichterschulung ? 

Donnerstag oder Freitag?  Wie viele Personen an der Schulung teilnehmen werden? Laut 

Claude Schneider ist die Schulung am Samstagmorgen, und es werden nicht mehr als 26 

Personen daran teilnehmen. Somit kann der Pauschalbeitrag von Fr. 800.- der Rassetauben 

Schweiz an die Verpflegungskosten leistet so belassen werden. Wenn mehr Personen 

teilnehmen würden müsste ein Franken Betrag pro Person von Fr. 40.-im Vertrag 

festgehalten werden. Christian Knuchel verteilt das Budget der Nationalen Ausstellung von 

Sumiswald das ein Minus von Fr. 8`000.- aufweist. Dies hauptsächlich aus zwei Gründen. 

Preis der Hallenmiete und die Festwirtschaft kann nicht selber geführt werden.  

 

Ausstellungen 

5.-7. Januar 2018 in Fribourg Nationale Taubenausstellung (Gesamtausstellung) 

6.-8. Januar 2017 in Cazis Nationale Jungtaubenausstellung  in der neuen Bündner  Arena 

5.-6. Januar 2019 in Giubiasco Nationale Jungtaubenausstellung 

11.-12. Januar 2020 in Tägerwilen Nationale Jungtaubenausstellung  

 

 

 

 

 

 



9.  Anliegen Rassetauben Schweiz  Vorstandsmitglieder: 

Christoph Uebersax fragt Claude Schneider was es auf sich habe mit der Einteilungsänderung 

der St. Galler Flügeltauben und die Zürcher Weissschwänze. Er müsse von der 

Fachtechnischen Kommission spätestens bis August eine verbindliche Antwort haben damit 

er dann das Ausstellungsprogramm anpassen kann. 

Monica Henry hat für alle Vorstandsmitglieder  der Lonhausweis für 2015 gemacht sie wird 

ihn in den nächsten Tagen allen zustellen. 

Alexis Julmy orientiert kurz über die Nationale Gesamtausstellung von Freiburg. Der OK 

Präsident Gilles Python möchte an der nächsten Vorstandsitzung mit uns zusammen die 

Aufgaben und Pflichten aus dem Vertrag anschauen um Unklarheiten zu bereinigen. 

Jean Pierre Nell  informiert das es im näheren Ausland Brieftaubenzüchter gibt die ihre 

Tauben gegen Herbes impfen lassen. Auf Grund, dass es sehr viele verschiedenen Erreger 

gebe sei der Erfolg recht gering und bringe keinen grossen Schutz für die Tauben. 

 

10.  Delegationen: 

Für die Kantonale Delegiertenversammlung. Vom 19. März in Neuenburg ist eine Einladung 

eingetroffen sie wird von Robert Boéchat besucht werden. Beim Kleintierzüchter-Verband 

Waldstätte vom 19. März wird Christoph Uebersax vor Ort sein. Der Aargauer 

Kleintierzüchter-Verband wird von Christian Knuchel besucht. Beim Freiburger 

Kleintierzüchter-Verband wird Alexis Julmy die Rassetauben vertrete. Und beim 

Kantonalverband Bern Jura wird Erwin Bär die Rassentauben vertreten. 

 

11. Verschiedenes: 

Die Zweitage Sitzung wird auf Grund einer Terminkollision auf den 24.-25. September 2016 

verschoben.  Vom 16.-18. September ist die EE Preisrichterschulung der Tauben und Hühner 

im Campus Sursee. Durch die Verschiebung entstehen Mehrkosten die von Erwin Bär 

präsentiert werden.  Ein Shuttle-Bus vom Campus zu Bahnhof für Sonntag  da die offizielle 

Busslinie am Sonntag nicht fährt wird uns Fr. 440.- kosten. Die anderen Kosten wie 

Gruppenräume, Schulungsmappe und Erinnerungsgeschenk bleiben gleich. Was noch 

aussteht ist ob für die benötigte Maurerhalle auch eine Gebühr entrichtet werden muss. 

Beat Roth aus Grenchen hat ein Gesuch gestellt für zwei Volieren von RTS dies auf Grund, 

dass ihm seine Geschäftsräumlichkeiten  gekündigt wurden. Der Besitzer braucht das Land um 

seinen Betrieb aus zubauen. Dem Anliegen wird einstimmig zugestimmt. Im Gerichtsfall Toni 

Müller hat die Einvernahmen durch die Staatanwaltschaft stattgefunden. Wir warten nun auf 

die Klageschrift der Staatsanwaltschaft, welch im besten Fall einen Freispruch beantragen 

wird. Wenn dies nicht so sein sollte müssten wir an die nächste Instanz gehen. 

Der Austragungsort für die POK und das Forum in Wangen im Restaurant Al Ponte hat sich 

bewährt und ist für jedermann gut erreichbar, daher wird die POK mit Forum auch im 2017 

am 11. Februar dort stattfinden.    

 
Schluss der Sitzung um 20.00 Uhr 
 
Der Präsident      Der Sekretär 
 
Erwin Bär      Christian Knuchel 


